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Am Samstag, dem 1. Septem-
ber, startet das erste Open-Air-
Kino im Bürgergarten. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind 
wie immer willkommen. Der 
Bürgerverein startet dieses 
Event in der Hoffnung, dass 
viele Gartenstädter kommen 
und mit uns einen schönen 
Abend verbringen. Bei der 
Filmauswahl hat uns Herr Her-
mann Rütermann geholfen. Er 
hat sich an diesem Abend zur 
Verfügung gestellt, um den rei-
bungslosen Ablauf der Vorfüh-
rung zu garantieren.

Der Film „Der wunderbare 
Garten der Bella Brown“ er-
zählt von einer wundersamen 
Freundschaft zwischen dem 
alten Griesgram Alfie und der 
äußerst sensiblen und extrem 
ordnungsliebenden BiIblio-
thekarin Bella. Der Film lebt 
von seinen liebenswerten und 
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Open-Air-Kino im Bürgergarten
Ein Film für Jung und Alt

skurillen Hauptfiguren und 
verzaubert durch seinen nos-
talgischen Erzählton. Lasst uns 
gemeinsam diesen wunder-
baren Film betrachten und er-
leben, wie sich dabei nicht nur 
Bellas Leben verändert.

Beginn der Aufführung ist bei 
Einbruch der Dunkelheit ge-
gen 20.30 Uhr. Ab 19.30 Uhr 
ist der Bürgergarten geöffnet. 
Es erwarten Sie Snacks und 
Getränke. Anmeldungen sind 
nicht erforderlich, wer zuerst 
kommt, hat freie Platzwahl. 
Wir hoffen, dass unser neues 
Angebot Anklang findet und 
freuen uns auf Sie.
                                                (GM)



Auust 2018 Nr. 08Seite 2 Gartenstadt-Waldhof Journal

„Schließdienst“ Vermietungen 
Raumüberlassungen 

Bürgerhaus Gartenstadt
Karl Arnold Telefon 795307

Herausgeber:
Bürgerverein 
Mannheim-Gartenstadt e.V.
Kirchwaldstr. 17
68305 Mannheim

Redaktion:
Vorstandschaft Bürgerverein
Gartenstadt
c/o Gudrun Müller
vorstand@buergerverein-
gartenstadt.de

Layout:
Sandra Dehling

Internet:
Gartenstadt-Waldhof Journal 
und aktuelle Ergänzungen: 
Im Internet: 
www.buergerverein-gartenstadt.de

Verlag, Anzeigen, Vertrieb
Lothar Binder
Poststraße 21
68309 Mannheim
0621/72739490
L.Binder@metropoljournal.com

Druck: 
Oggersheimer Druckzentrum, 
67071 Ludwigshafen am Rhein

Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte und Fotos sowie 
für die Richtigkeit telefonisch 
aufgegebener Anzeigen oder 
Änderungen übernimmt der 
Verlag keine Gewähr. Abbe-
stellungen von Anzeigen be-
dürfen der Schriftform. Die 
Redaktion behält es sich vor 
Leserbriefe zu kürzen.

Auflage: 20000
© Für Texte bei der Redaktion, 
Urheber, für Anzeigen beim Ver-
lag. Nachdruck, Vervielfältigung 
und elektronische Speicherung nur 
mit schriftlicher Genehmigung.

Journal

Bürgerservice-
Zentrum Nord
Alte Frankfurter Str. 1-3

68305 Mannheim
Telefon: 0621 2937-600, 115

Fax: 0621 2937-603
E-Mail:buergerservice.waldhof@

mannheim.de

Internet und Online-
Terminvereinbarungen unter

www.mannheim.de

Öffnungszeiten:
Mo. 8 - 16 Uhr
Di. 8 - 18 Uhr

Mi.- Fr. 8 - 12 Uhr

Zurzeit: Eingeschränkter be-
hindertengerechter Zugang, 
Parkplatz nicht befestigt. 

Weitere Parkmöglichkeiten: 
Taunusplatz (gebührenfrei). 
Mit dem öffentlichen Nah-
verkehr: Stadtbahn Linie 1 bis 
Haltestelle Waldhof Bahnhof

Das Dienstleistungsangebot 
des Bürgerservice-Zentrums
Nord umfasst auch Sonderzu-
lassungen wie LKW, Baufahr-
zeuge und vieles mehr.

Wartezeiten ersparen mit 
Onlineterminvereinbarung! 
Bezahlung der Gebühren: 
In bar oder mit EC-Karte 

möglich.

Gartengruppe Bürgerverein

Bäckerei Döringer erleichtert

BV- bewegt - Neues Angebot

80 Jahre und kein bisschen leise

Riesenstimmung

Dachsanierung

Bepflanzte Gummistiefelchen

Üüber 3 Jahrzehnte Bundespolitik

Unterwasserwelt

10 Jahre Hilfe für Kinder

Landolin

Trotz Regen gute Stimmung

Wir müssen reden

Nationaltheatersanierung 

Volksbank Sandhofen eG

Kirchliche Termine  

                                   Seite 2 bis 9

Termine/ Terminkalender

                            Seite 10 bis 11

Gretje-Ahlrichs-Schule Spendenlauf

Bundestagsabgeordneter Löbel

Autofahrer rücksichtslos

Siedlertreff 

Abschied von Hede Kott

Stefan Fulst-Blei vor Ort

Stadtteilfest Luzenberg  

                            Seite 12 bis 16

Inhalt

Das nächste Gartenstadt-
Waldhof Journal 

erscheint 
am 17.09.2018

Anzeigen- und Redaktions-
schluss ist am 10.09.2018

Einbruchschutz

Ingenieur Betrieb
H. & P. Stockert 

Heizöl
Tel.: 771810

Ihr Partner in Sachen Heizöl www.buergerverein-gartenstadt.de

Bürgerverein Gartenstadt 
e.V. - Beiratssitzung -

Am Montag, dem 24. September 2018, 
um 18.00 Uhr,

 findet die nächste Beiratssitzung 
im Bürgerhaus, 

Kirchwaldstr. 17 statt.
Alle Beiräte sind herzlich eingeladen.

Gartengruppe im Bürger- 
vereins Gartenstadt e.V.
Gemeinsam etwas gestalten
Der Bürgergarten wird ver-
mehrt genutzt. So langsam sind 
die nötigen Bauarbeiten abge-
schlossen und wir können uns 
der Ausgestaltung mit Pflanzen 
und Blumen widmen. Unser 
Beiratsmitglied Angelika Stein 
hat sich bereiterklärt eine Gar-
tengruppe zu gründen. Wer Lust 
und Laune hat, sich mit Spaß 
und Freude an der Gestaltung, 
Hege und Pflege zu betätigen 
kann sich bei ihr melden.

Angelika.stein.mail@t-online.de
Telefon 0621 / 77 38 02
Wenn sich genügend Helfer und 
Helferinnen gemeldet haben wird 
ein erstes Treffen  stattfinden.

Wer brauchbare Gartengeräte 
übrig hat kann sich ebenfalls 
unter den o.g. Kontaktdaten 
melden.

Wir können auch diese Unter-
stützung gut gebrauchen.   (GM)

                                         
                                  

“ZWEIfler”
WAS SIE NICHT SAGEN

Seit vielen Jahren amüsieren 
uns die “ZWEIfler” mit ihren 
hintersinnigen Wortspielereien. 
Am Freitag, dem 9. November 
2018, 19.30 Uhr, werden sie uns 
im Bürgerhaus Gartenstadt mit ih-

rem neuen Programm “WAS SIE 
NICHT SAGEN” erneut humor-
voll unterhalten. Der Eintrittskar-
ten zum Preis von 12 € sind in 
den bekannten Vorverkaufsstellen  
erhältlich.                              (GM)

Bild: WOsieka

ZEIGT, WAS IHR KÖNNT!!! 
Macht mit beim 2. KREATIV- und FLOHMARKT

am 29. September von 15- 21 Uhr 
im Bürgergarten Mannheim- 
Gartenstadt, Kirchwaldstrasse 17.

Die Standgebühr beträgt 10.-€ 
pro 3 Meter. Pavillon, Tische 
und Beleuchtung sind mitzu-
bringen! Wenn nicht vorhanden, 
sprechen Sie mich an.

Für Hungrige ist eine deftige 
Gulaschsuppe geplant. 

WOLLT IHR DABEI SEIN ?
Dann richtet eure Anmeldung
bitte rechtzeitig an:
angelika.stein.mail@t-online.de. 
oder telefonisch unter 
0621 773802
Anmeldeschluss ist der 22.9.2018

(AStein) Bild: AStein
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Wir schätzen Ihre Immobilie 
und Sie unser Vertrauen

Sie möchten Ihre 
Immobilie verkaufen 
oder vermieten? 
Gerne sind wir Ihnen 
dabei behilfl ich.

Verkauf – Vermietung – Beratung
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Tel. 0621 319611-35
Mobil 01525 6929492

info@pante-immobilien.de

PANTÉ
IMMOBILIEN

www.pante-immobilien.de

Bild: GM

Am 6. August war es soweit. In 
der Filiale der Bäckerei Döringer 
konnten die Kunden erstmalig 
auch Briefmarken kaufen oder 
Pakete abgeben. Helmut Dörin-
ger und seine Gattin Nicole konn-
ten die Gelegenheit nutzen, um 
mit den Stadträten Andrea Saf-
ferling (SPD) und Roland Weiß 
(ML) sowie den Bezirksbeiräten 
Jessen (SPD) und Müller (ML) 
zu plaudern. Oliver Karl über-
brachte einen Präsentkorb vom 
BDS und gesellte sich kurz dazu. 
Vom Bürgerverein Gartenstadt 
hatten sich Gudrun Müller, In-
grid Engelhardt und Chris Rihm 
eingefunden. Thomas Fleck von 

der Volksbank Sandhofen eG ließ 
es sich nicht nehmen, ebenfalls 
vorbeizuschauen. In der Bäckerei 

Bäckerei Döringer erleichtert den Brief- und Paketverkehr der Post
Neueröffnung in der Filiale im Staudenweg

arbeitete Herr Graf von der Ge-
bietsleitung Post Stuttgart Gina 
Memic in die Postgeschäfte ein. 

Zukünftig stehen also nicht nur 
leckeres Brot, frische Brötchen 
und verführerischer Kuchen zum 
Kauf bereit, sondern man kann 
nebenbei auch seine Briefe und 
Pakete versenden.

Aber wie kommt ein Bäcker auf 
die Idee, nebenbei für die Post zu 
arbeiten?

Ganz einfach, auch die Bäckerei 
Döringer muss mit der Zeit ge-
hen. Nach dem Verständnis von 
Helmut Döringer sieht er seine 
Filialen auch als Nahversorger. 
Da die Post ihr Geldgeschäft aus 
den Post-Shops ersatzlos heraus-

nahm, verzichteten viele auch auf 
den Verkauf von Briefmarken 
und das Paketgeschäft. Um die 
Gartenstadt weiterhin liebens- 
und lebenswert zu erhalten und 
somit besonders den Älteren den 
beschwerlichen Weg zur Post im 
Speckweg oder nach Käfertal ab-
zunehemen, haben sich die Brü-
der Döringer zu diesem Schritt 
eines Post-Shops in der Filiale 
Staudenweg entschlossen. 

Für viele Menschen aus der Gar-
tenstadt ist die Post fast wieder an 
ihrem alten Platz.               (GM)                              

Bild: Fotocredit

Eine Anmeldung ist erforderlich! 
Wir fahren auch mit 2 -3 Perso-
nen! Für den Besuch einer Gast-
stätte sind 3 Personen problem-
los, kommen aber 20, so ist eine 
Reservierung angesagt.

Unser erster Versuch wird Bens-
heim sein. Bensheim liegt im 
VRN Gebiet (Preisstufe 7), sollte 
jemand z. B. die Karte ab 60 ha-
ben, entstehen keine Fahrkosten. 
Für diejenigen, die kein VRN – 
Ticket besitzen, sollten dies un-
bedingt bei der Anmeldung an-
geben, wir versuchen dann, das 
günstigste Ticket (Netzkarte für 
mehrere Personen) zu kaufen.

Vorgesehener Ablauf in Bens-
heim: Bummel durch die Altstadt 
ca. 1,5 h, gemeinsame Einkehr, 

BV - „bewegt“  Ein neues Angebot des Bürgervereins!
26. September 2016 nach Bensheim (Bergstraße) Gute Resonanz -doch wenig Anmeldungen

abschließend Kaffee oder einen 
guten Schoppen von der  Berg-
straße. Rückfahrt gegen ca. 15.30 

/ 16.00h. Was Sie mitbringen 
sollten, sind Frohsinn und Ge-
selligkeit.  Wir wollen einfach 
gemeinsam einen schönen  Tag 
erleben und die Welt von ihrer 
schönen Seite erleben.

Es dürfen alle mit! Keine Mit-
gliedschaft im Bürgerverein er-
forderlich.

Termin: 26. Sept. 2018
Abfahrtsort: Haltestelle 
Freilichtbühne – Straßenbahn 
Treffpunkt: 09.15 Uhr 
Wer eine Fahrkarte besitzt, kann 
auch an einer anderen Hal-
testelle zusteigen oder direkt 

zum Hauptbahnhof kommen.  
Abfahrt MA Hbf: 10.20h

Auf Ihre Anmeldung wartet Gud-
run Heß  Tel. 0621 / 751153
Was mir so alles durch den Kopf 
geht, würde Seiten füllen, doch 
will ich Euch dies lieber erzäh-
len, denn das ist einfacher für 
mich.
                                      (MBaaske)                              

Bild: GM

Am 16. Juli 1938 erblickte in 
Lübeck Dietmar Röhrig das Licht 
der Welt.1953 zog die Familie 
nach Mannheim. Sein Vater hatte 
in unserem schönen Mannheim 
einen neuen Arbeitsplatz gefun-
den.
Dietmar absolvierte hier eine Aus-
bildung zum Maschinenschlosser 
und später zum Maschinentechni-
ker bei der Firma BBC in Mann-
heim Käfertal. Später war er vie-
le Jahre bei der Rhein Chemie / 
Bayer in der Arbeitsvorbereitung 
und -fertigung tätig. Augenzwin-
kernd erklärt er „ ich habe im-
mer dafür gesorgt, dass meine 
Kollegen Arbeit hatten“. Seit 20 
Jahren genießt er das Rentnerle-
ben. Camping im Odenwald ist 
seine Leidenschaft. Dort fühlt er 
sich mit seiner ganzen Familie zu 
Hause.
In den Jahren davor tourte er im 
Wohnmobil  mit seiner Lebens-
gefährtin Inge durch ganz Europa 

bis nach St. Petersburg und ans 
Nordkap. Für Tochter Rebecca 
und die beiden Enkelkinder Kai 
und Nina ist Dietmar ein toller 
Papa und Opa.
Seit 1990 ist er engagiertes Mit-
glied im BSG Nord. Bereits 1997 
wurde er als Beisitzer in den Vor-
stand gewählt. 1998 übernahm 
er das Amt des stellvertretenden 
Vorsitzenden. Seit 2010 führt er 

80 Jahre und kein bißchen leise
Dietmar Röhrig feierte seinen Geburtstag im Bürgergarten

den Verein als erster Vorsitzen-
der mit sicherer Hand. Die vielen 
Gäste, die vom BSG seiner Ein-
ladung folgten, waren auch ein 
Zeichen der hohen Anerkennung 
seines unermüdlichen  Einsatzes. 
Mit einem köstlichen Grillbuffet 
und himmlichem Apfelkuchen 
verwöhnte er seine Gäste. Für 
Unterhaltung sorgte der Musiker 
Rolf Bleicher. Kleine Vorträge und 

viele Dankesworte konnte der Ju-
bilar entgegennehmen. Auch der 
Bürgerverein ließ es sich nicht 

nehmen, Dietmar Roehrig zu 
gratulieren und für sein Engage-
ment zu danken.                                    (GM)                

Anzeigen im 
Gartenstadt 

Journal 

Tel.: 0621/72739490



Auust 2018 Nr. 08Seite 4 Gartenstadt-Waldhof Journal

immo-vrbank.de

Telefon 0621 1282-11333

Sie suchen. Wir finden.

Wir machen den Weg frei.

Immobilien GmbH der
VR Bank Rhein-Neckar eG

Ihr Immobilienberater
für Gartenstadt-Waldhof

Ralf Bauer
Immobilienwirt (Diplom VWA)

„Satchmo“ Armstrong. Die Gäste 
sind einmal mehr begeistert, viele 
hält es nicht mehr auf den Plät-
zen, sie singen und tanzen mit. 
Ein perfekter und stimmungsvol-
ler Auftaktabend. Eine umjubelte 
Premiere feierte dann am Sams-
tagabend ein stimmgewaltiges 
sympathisches „Käfferdaler Meed-
sche“, Tamara Pusch, mit Schla-
gern und Hits von einst und jetzt, 
von Marianne Rosenberg über 
Helene Fischer bis zu den aktuel-
len Chartbreakern. Tamara Pusch 
sorgte schon fünfmal beim Garten-
städter Oktoberfest, das auch von 
Neueichwald II. organisiert wird 
(die nächste Ausgabe im Saal der 
Gnadengemeinde am 13.Oktober) 
für heiße Stimmung. Party-Time 
beim Rottannenweg-Straßenfest, 
das sich in den vergangenen Jahren 
immer mehr zu einem Selbstläu-
fer entwickelt hat und sicherlich 
zu den Highlights im Gartenstäd-

Riesenstimmung beim 34. Rottannenweg-Straßenfest von Neucheichwald II.
Shorty & Paul und Tamara Pusch bringen das Zelt zum Kochen 
Der Verband Wohneigentum, Sied-
lergemeinschaft Neueichwald II. 
hatte wieder einmal eingeladen und 
die Massen strömten drei Tage lang 
zum 34.Rottannenweg-Straßenfest. 
Mehr als 2000 begeisterte Gäste 
aus allen Generationen feierten 
ausgelassen bei Kaiserwetter. Am 
Abend hieß es dann zweimal Party 
pur auf dem großen Platz vor dem 
Kindergarten, wo das vermutlich 
älteste durchgängige Straßenfest 
der Quadratestadt alljährlich im Au-
gust stattfindet und längst ein wenig 
Kultcharakter erreicht hat.

Es ist Freitag, 17.30 Uhr und Gast-
geber Harald Klatschinsky, über-
aus engagierter Vorsitzender von 
Neucheichwald II. und zugleich 
Landesverbandsvorsitzender, ist 
begeistert, denn es gibt schon fast 
keinen Sitzplatz mehr, als der Live-
Auftritt des beliebten Gesangs-
Duos Shorty & Paul beginnt.
Stimmung schon von Beginn an 
und steigert sich schnell, als der 
Entertainer Shorty, excellent am 
Piano begleitet von seinem Part-
ner, Vollblutmusiker Paul, seine 
samtene, ausdrucksstarke Stimme 
erklingen lässt und auch immer 
wieder zum Mitsingen auffordert. 
„Oldies but Goldies“ heißt die De-
vise. Zu seinem breiten Repertoire 
gehören die Lovesongs vom „King“ 
Elvis Presley „Stand by me“ eben-
so wie der Rock`n Roll-Klassiker 
„Rock around the Clock“, dazu 
„Purple Rain“ vom ehemaligen 
Kultstar „Prince“ oder das zauber-
hafte „Wonderful World“ von Louis 

ter Veranstaltungskalender gehört.
Harald Klatschinksy und sein 
Vorstandsteam bedanken sich 
bei ca. 75 fleißigen Helferinnen 
und Helfern, die unermüdlich im 
Schichtbetrieb im Einsatz waren. 
Einen besonderen Dank gilt auch 
dem Verständnis der Nachbarn 
rundum ebenso wie den Familien 
Karin und Lothar Emig, die sich 
jedes Jahr um die Ausstattung der 
schmucken Bar kümmern und sich 
immer ein neues Motto einfallen 
lassen. Und auch Johanna und 
Walter Arnold, die sich rührend 
um die Kleinen kümmern, sich 
immer wieder kleine attraktive 
Geschenke für das Glücksrad ein-
fallen lassen, damit auch die Minis 
auf ihre Kosten kommen, wird ge-
dankt. Seit vielen Jahren dabei ist 
auch der immer umlagerte Wagen 
des im wahrsten Sinne des Wortes 
„ausgezeichneten“ Eiscafés Sor-
rento, der perfekte Nachtisch bei 

Bilder: Daug

den herrschenden Temperaturen 
nach Bratwurst, Gyros, Handkäs 
mit Musik, Salat und der allseits 
beliebten Schlachtplatte mit einem 
wahrlich monumentalen Knöchel. 
Die Frauengruppe von Renate 
Maier kümmert sich um die selbst-
gebackenen Kuchen.

Bereits am Mittwoch werkelte das 
Auf- und Abbauteam von Nicole 
Randle, unterstützt von der Stadt 
Mannheim. Von den befreundeten 
Siedlergemeinschaften waren die 
Vorsitzenden Karin Pacel (Speck-
weg) und Axel Roth (Neues Le-
ben) als Gäste dabei. Auch Voll-
blutfasnachter Rolf Remmele, 
rühriger Präsident des CCW, seine 
Frau Angelika, Tochter und Ex-
Lieblichkeit Saskia mit Familie 
und die bildhübsche CCW-Prin-
zessin der vergangenen Kampa-
gne, Samantha I. von Hössianna, 
Tochter des 1.Vorsitzenden Stefan 

Höß, die gerade eine Ausbildung 
zur Polizistin absolviert, amüsier-
ten sich prächtig im Rottannenweg.

Kein Wunder, dass man am Sonn-
tagabend nur strahlende Mienen 
bei den Verantwortlichen sah und 
sich alle jetzt schon wieder dar-
auf freuen, wenn es nächstes Jahr 
im August dann heißt: Auf zum 
35.Rottannenweg-Straßenfest vom 
Verband Wohneigentum, Neueich-
wald II.!                                 (Daug)

Im Nachgang zur Berichter-
stattung über den Beginn der 
Dachsanierung des Bürgerhauses 
Gartenstadt hat uns nachfolgen-
der Bitte um Richtigstellung von 
CDU-Stadtrat Konrad Schlichter 
erreicht. Der Bitte möchten wir 
gerne entsprechen: 
„Sehr geehrte Frau Vorsitzende 
Gudrun Müller, liebe Gudrun,
ich möchte die Berichterstattung 
im Gartenstadt-Journal in der 
Juli-Ausgabe Seite 3, Abschnitt 
2 zum Thema: „Neus Dach für 
das Bürgerhaus“ zurecht rücken. 
Es war der, mit Ihrem Vorgänger, 
Herrn Egermann abgestimmte 
und von mir formulierte Antrag 

der CDU-Gemeinderatsfraktion 
bei den Etatberatungen 2016 / 
2017 vom 14.12. – 16.12. 2015, 
der die Finanzierung der Dach-
reparatur des Bürgerhauses mit 
40.000€ gesichert hat. Dieser An-
trag fand bei den Etatberatungen 
beim Gemeinderat eine Mehrheit. 
Nicht mehr und nicht weniger. 
Ich wäre Ihnen für eine Richtig-
stellung in der nächsten Ausgabe 
dankbar.
Mit freundlichen Grüßen
Konrad Schlichter Stadtrat“

In der Tat hatten die Fraktionen 
der SPD und FW-ML für den 
Bürgerverein Gartenstadt e. V. 

Dachsanierung Bürgerhaus Gartenstadt 
Ergänzung zur Berichterstattung Gartenstadt Waldhof Journal Juli 2018

und die Dachsanierung des Bür-
gerhauses einen Zuschuss in 
Höhe von 50.000 Euro beantragt.
Es wäre wünschenswert gewe-
sen, hätte auch die CDU-Fraktion 
diese Zuschusshöhe unterstützt. 
Bedauerlicherweise hatte seiner-
zeit die CDU darauf abgezielt und 
beantragt, dass lediglich Restmit-
tel aus der Sanierungsmaßnahme 
Siedlerheim Schönau in Höhe 
von 40.000 Euro für das Bürger-
haus Gartenstadt zur Verfügung 
gestellt werden. Seinerzeit waren 
für die umfangreichen Sanie-
rungsmaßnahmen des Siedler-
heim Schönau 480.000 Euro von 
der Stadt zur Verfügung gestellt 

worden. Der Bürgerverein Gar-
tenstadt e.V., die Bürgerschaft im 
Stadtteil hätten es verdient, einen 
städtischen Zuschuss in Höhe von 
50.000 Euro als Unterstützung ih-
rer Aktivitäten zu erhalten. 
Doch leider gab es nur eine Mehr-
heit für 40.000 Euro. Ohne die 
Unterstützung der Stadt Mann-
heim wäre es dem Bürgerver-
ein nicht möglich gewesen, die 
Sanierung zu stemmen.           (RW)                              
                                                              

Einfamilienhaus, 
Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte
in der Gartenstadt 

 zum Kauf gesucht!

Für Kapitalanleger 
haben wir derzeit 
drei erstklassige 

Objekte im 
Mannheimer Süden

Kontakt: 
Immobilien Göth 

Tel. 0177 6161 256
Mail:gudrun_mueller@yahoo.de 

Werden Sie heute noch Mitglied 
im Bürgerverein

www.buergerverein-gartenstadt.de
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Stadtrat Roland 
Weiß am Telefon 
Für Fragen, Anregungen und 
Sorgen steht Roland Weiß, 
Stadtrat der Freien Wähler - 
Mannheimer Liste, am Mitt-
woch, 12.09.2018, in der Zeit 
von 17:00 – 18:00 Uhr, den 
den Bürgerinnen und Bürgern 
am Telefon unter der Ruf-
nummer 0621-71 88 777 zur 
Verfügung. Gerne können die 
Anliegen auch jederzeit per 
E-Mail an roland-weiss@
gmx.net gesendet werden.

Bild: JSchm

Dieser führte einige Mitglie-
der des Vorstandes des „SGV-
Freundschaft“ bei einer Spen-
denübergabe ins Außengelände 
des „Regenbogen-Kindergarten“. 
Für anstehende Ereuerungsar-
beiten soll der Betrag von 1000€ 
verwendet werden.  Damit wur-
de diese Einrichtung bereits das 
2.Mal bedacht, schon vor 15 Jah-
ren erhielten sie damals noch eine 
DM Betrag.  
Mit dabei waren u.a. Kurt Heck 
(1. Vorsitzender) und Edgar Gei-
bert (Mitglied  des  Vergnügungs-
ausschusses),  die immer  wieder  
für diese  besondere  soziale Auf-
gabe bei den Gästen werben und 
das Geld einsammeln.

Wie schon seit 2003 wurde auch 
2017 die Tradition fortgesetzt 
und  bei allen Vereinsaktionen um 
Spenden gebeten. Für das annä-

Kleine bepflanzte Gummistiefelchen weisen den Weg
Siedlergesangverein  "Freundschaft" e.V. 1934 Mannheim-Käfertal

hernd richtige Schätzen z. B. der 
Zahl von Kleinteilen in einem 
festverschlossenen kleinen Glas, 
erhalten die jeweilgen Gewinner 

einen kleinen Preis vom Verein. 
Der eingesammelte Betrag geht 
in die Jahressammlung.  Bei den 
Veranstaltungen des Vereins in 
diesem Jahr  könnten Sie  der 
Gewinner sein, wenn Sie sich an 
dem kleinen Gewinnspiel beteili-
gen und 1 € pro Schätzung dafür 
bezahlen.
Die wirklichen Gewinner werden 
aber auch 2019 wieder die Kin-
der- und Jugendlichen in einer  
Einrichtung  in der räumlichen 
Umgebung der „Freundschaft“ 
sein, die mit Hilfe dieser finan-
ziellen Unterstützung ein kleines 
der vielfältigen Programme be-
wältigen können.                (JSchm)                              

CDU-Stadtrat Prof. Dr. Egon 
Jüttner, langjähriger ehemaliger 
Bundestagsabgeordneter, zog auf 
Einladung der SeniorenUnion 
Mannheim eine Bilanz der Bun-
despolitik über die Zeit von 1990 
bis 2017. In diesem Zeitraum war 
er - mit Unterbrechungen - zwei 
Jahrzehnte lang Abgeordneter für 
Mannheim in Bonn und Berlin. 
Jüttner analysierte die Schwer-
punkte der jeweiligen Bundesre-
gierungen unter Helmut Kohl, Ger-

hard Schröder und Angela Merkel. 
Während in den neunziger Jahren 
der Aufbau Ost und das Rentensys-
tem sowie der Vertrag von Maast-
richt und der Vertrag von Amster-
dam die politische Diskussion im 
wiedervereinigten Deutschland 
dominierten, standen in den Jahren 
1998 -2009 die ökologische Steu-
erreform, Hartz IV und der Atom-
ausstieg sowie außenpolitisch die 
Einsätze der Bundeswehr etwa im 
Kosovo oder in Afghanistan im 

Jüttner referierte über 3 Jahrzehnte Bundespolitik
30 Jahre Einsatz für die Region

Fokus der Bundespolitik. Danach 
konzentrierte sich das Interesse 
der Politik auf die Verabschiedung 
der Föderalismusreformen, die 
Einführung der Schuldenbremse 
und die Bewältigung der Finanz-
krise. Von 2009 bis 2017 waren 
der Euro-Rettungsschirm und ab 
2015 die Flüchtlingskrise Debat-
tenschwerpunkte.
Was seine Tätigkeit für Mann-
heim betrifft, so verwies Jüttner 
auf seinen erfolgreichen Einsatz 

für Mannheim und nannte als 
Beispiele u. a. den Verbleib der 
Berufsgenossenschaft Nahrung 
und Genussmittel in Mannheim, 
den Bau des dritten und vierten 
Gleises über den Rhein zum Aus-
bau des regionalen Schienenver-
kehrs zwischen der Pfalz und dem 
Odenwald, den Bau der Unterfüh-
rung auf dem Waldhof, den Bau 
des Bahnsteigs F auf dem Haupt-
bahnhof, die Erweiterung der Bun-
deswehr-Bildungseinrichtungen 

in Neuostheim, den Erhalt von 
Patentkammer und Zollamt sowie 
die Bundesunterstützung der Schil-
lertage und der Kunsthalle. Außer-
dem habe er mit der Einladung 
von 43 ausländischen Botschaf-
tern nach Mannheim   Kontakte 
Mannheimer Unternehmen ins 
Ausland unterstützt und tausenden 
von Bürgerinnen und Bürgern aus 
Mannheim den Besuch der Bonner 
und Berliner Regierungszentralen 
ermöglicht.                             (CDU)                                                   

Bilder:  GM

Kantig und grau, eben architek-
tonisch modern ist das Bild der 
neuen Schule in der Gartenstadt. 
Dafür wird es aber ziemlich far-
big, wenn man das Schulhaus 
betritt. Ein großes Aquarium 
begrüßt den Besucher gleich im 
Eingangsbereich. 

Aufregend, spannend und bunt 
haben es die Schüler und Schüle-
rinnen gemeinsam mit dem ehe-
maligen Rektor Lothar Appen-
zeller gestaltet. Da schwebt ein 
blauer Tintenfisch, gleich dane-
ben schwimmt ein bedrohlicher 
Hai und drumherum viele bunte 
Fische. 

Am Meeresgrund befinden sich 
Muscheln, Seesterne und Unter-
wasserpflanzen. Natürlich darf 
auch ein Schatz nicht fehlen. 
Eine große Schatztruhe mit Per-
len und Goldstücken zieht den 
Betrachter in ihren Bann. Da ha-
ben sich die Kinder und Jugendli-
chen viel Mühe gegeben und wa-
ren fleißig mit Pinsel und Farbe 

bei der Sache. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen, einfach toll! 
Eine farbenprächtige Welt haben 
sie gezaubert, so bunt und unter-
schiedlich wie alle Schüler dieser 

Willkommen in der Unterwasserwelt
Neugestaltung des Lichthofes in der Gretje-Ahlrich Schule

Schule. Im Rahmen einer kleinen 
Feier wurde die Unterwasserwelt 
eingeweiht und die Akteure mit 
einer kleinen Überraschung für 
ihre Arbeit belohnt.               (GM)                              

Bianca Tanis 
TK Mannheim Immobilien

Philipp-Brunnemer Weg 33
68305 MA-Gartenstadt

Tel: +49 (0) 621 / 83 55 684

Mail: tk-mannheim@web.de
www.tkmannheim.de

Häuser, Doppelhaushälften 

und ETW gesucht!

„Ich schätze und verkaufe Ihre 

Immobilie kostenlos!“

Ihre Immobilienberaterin

Neueröffnung von unserem 
Vereinsheim

Rechtzeitig zum 65. Jubiläum eröffnet der  KV-Waldhof
die Gaststätte unter neuer Leitung.

Die neuen Wirtsleute und der Verein begrüßen 
die Gäste ab dem 01.09.2018.

Wir freuen uns auf Sie. (BAWAMO)
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ge keine klare Antwort“, berichtete 
Wenz. Schnell sei er aber von der 
Notwendigkeit überzeugt gewesen. 
Denn das Risiko für Kinder aus 
Suchtfamilien, eine eigene Suchter-
krankung zu entwickeln, ist um ein 
Sechsfaches erhöht. 

„In der Regel werden die Kin-
der mit den Auswirkungen dieser 
Krankheit konfrontiert, aber kaum 
jemand spricht mit ihnen darüber“, 
erläuterte Annett Rönnau. Scham 
und die Angst vor einer Stigmati-
sierung ließen die Kinder verstum-
men. Aus der Resilienzforschung 
wisse man aber, dass es ein Schutz-
faktor für die Kinder sei, wenn sie 
über die Suchtkrankheit informiert 
und zudem in der Familie darüber 
gesprochen würde. Das will man 
mit dem Angebot erreichen. Die 
Kinder lernen, dass Sucht eine 
Krankheit ist, die sie nicht verur-
sacht haben und die sie weder hei-
len noch in irgendeiner Form kont-
rollieren können. „Aber sie können 
erfahren, dass es Hilfe gibt“, erklär-
te Rönnau. Gruppenarbeit, Spiele 

10 Jahre Hilfe für Kinder suchtkranker Eltern
Feier des Caritas-Projekts „Kisiko“ mit vielen Gästen
Mit einer Feier in der St.-Franzis-
kus-Kirche auf dem Waldhof hat 
der Caritasverband Mannheim am 
22. Juli das zehnjährige Bestehen 
seines Projektes „Kisiko – Kinder 
sind kompetent“ begangen. Dabei 
betonten alle Redner die Bedeutung 
dieses Angebots der Caritas-Sucht-
beratung für Kinder, deren Eltern 
alkohol-, medikamenten- oder 
drogenabhängig sind. Zugleich un-
terstrichen sie die Notwendigkeit 
einer gesicherten Finanzierung.
„Wir wollen uns heute dafür bedan-
ken, dass wir in den vergangenen 
Jahren für das Kisiko-Projekt so 
viel Unterstützung erfahren haben 
und entsprechend viel Hilfe leisten 
konnten“, sagte Caritas-Vorstand 
Dr. Roman Nitsch, der zahlreiche 
Gäste und Mitarbeitende begrüßen 
konnte. Schon in den ältesten Zeug-
nissen über die Caritas-Tätigkeit in 
Mannheim aus den 1920er Jahren 
sei die Suchthilfe genannt. „Wir 
sehen in dieser Tradition eine Ver-
pflichtung, aber auch eine ungebro-
chene gesellschaftliche Bedeutung 
des Themas“, so Nitsch. Leider 
habe man aber in den letzten Jah-
ren die Erfahrung machen müssen, 
dass der öffentliche Stellenwert 
Suchtkranker eher gering sei. „So 
ist es uns trotz vielerlei Bemühun-
gen nicht gelungen, eine Regelfi-
nanzierung für das Kisiko-Projekt 
zu erhalten“, bedauerte er. 

„Was haben wir denn eigentlich 
an Angeboten für Kinder, die doch 
sehr gefährdet sind?“ Mit dieser 
Frage an ihren Dienststellenleiter 
Thomas Wenz gab Annett Rönnau, 
Mitarbeiterin der Suchtberatung, 
vor mehr als zehn Jahren die Initial-
zündung. „Wir hatten auf diese Fra-

und Gespräche für betroffene Kin-
der von drei bis 18 Jahren stehen 
bei „Kisiko“ im Mittelpunkt. Mit 
dem Angebot werden etwa 25 bis 
40 Kinder pro Jahr erreicht. Aktuell 
gibt es vier Gruppen. Kindgerech-
te Informationen, Austausch über 
Erfahrungen und die Stärkung des 
Selbstvertrauens stehen auf dem 
Programm. Begleitend erfolgen El-
terngespräche. Überdies wird jeden 
Sommer eine Freizeit angeboten.

Die Finanzierung des Projekts steht 
seit dessen Beginn auf unsicheren 
Füßen. Einzig durch Spenden un-
terstützt – darunter von der Landes-
stiftung Baden-Württemberg und 
„Deutschland rundet auf“ – schaffte 
man es, wenn auch zeitweise in ab-
gespeckter Form, das Angebot in 
all den Jahren aufrechtzuerhalten. 
„Dass so ein wichtiges Projekt wie 
Kisiko keine gesicherte Finanzie-
rung hat, ist eine Schande“, befand 
Stadtrat Raymond Fojkar (Bündnis 
90/Grüne), der die Grüße des Ober-
bürgermeisters, der Verwaltung und 
des Gemeinderates überbrachte. 

Bilder:  Henkelmann

Der Kinder- und Jugendpsychiater 
betonte, es sei extrem wichtig für 
die Stadtgesellschaft, dass ein Trä-
ger wie der Caritasverband sich 
dieses Themas angenommen habe. 
Er hoffe, dass man beim 20-jähri-
gen Bestehen von „Kisiko“ nicht 
nur ein Projekt, sondern ein fest 
installiertes Angebot feiern könne. 
Begeisterten Beifall erhielt der 
Jugendchor „Kikuyu“ der evange-
lischen Gemeinde Glücksburg für 
sein Musik-, Tanz- und Theaterpro-
gramm unter dem Motto „Armes 
Deutschland.“ Er gastierte im Rah-
men seiner Deutschlandtournee in 
Mannheim und trat ohne Gage auf. 

Die 63 Jugendlichen thematisieren 
in dem Stück, wie sich Armut auf 
den Alltag junger Menschen aus-
wirkt und im gesellschaftlichen 
Kontext darstellt.

Glücksburg an der Ostsee war 
schon mehrfach das Ziel von Som-
merfreizeiten der Kisiko-Kinder. 
Dort wurden sie in den Räumen 
der evangelischen Gemeinde kos-
tenfrei untergebracht. „Wir haben 
die Lütten sofort ins Herz geschlos-
sen“, sagte Pastor Thomas Rust, der 
dem Kisiko-Team zu seiner zehn-
jährigen Arbeit und „dem Durch-
halten“ gratulierte.                     (bh)                                                

Speckweg 17 • 68305 Mannheim • Tel. 30 86 61 00
www.landolin.de

  Günstiger Mittagstisch, Espresso inklusive

  Jeden Mittwoch Afterwork-Menu

    Abends öffnen wir gerne für Ihre private Feier

    Barrierefrei

    Integrationsbetrieb: Menschen mit und ohne 
Behinderungen arbeiten zusammen

    Neue Öffnungszeiten: Di. bis So. 11.30 bis 
20.30 Uhr (warme Küche 12 bis 19 Uhr) 

Landolin: Mittagsgeschäft rückt in Mittelpunkt 
Für private Feiern abends geöffnet 
Das  Restaurant  Landolin  des  
Caritasverbands  Mannheim  will  
sich künftig  stärker  auf  das  
Mittagsgeschäft  und  private  
Feiern konzentrieren  und  ändert  
deshalb  seine  Öffnungszeiten.  
Ab  21. August, nach den Be-
triebsferien des Landolin, hat es 
von dienstags bis sonntags von 
11.30 bis 20.30 Uhr geöffnet und 
bietet von 12 bis 19  Uhr  durch-

gehend  warme  Küche  an.  Den  
günstigen  Mittagstisch gibt  es  
bis  15  Uhr.  Abends  öffnet  das  
Restaurant  für  private Gesell-
schaften  länger.  „Damit  wollen  
wir  der  Nachfrage  unserer Gäs-
te besser entsprechen“, erklären 
die Geschäftsführer Dr. Roman 
Nitsch und Theo Hipp.  
Mittwochs wird künftig ab 16.30 
Uhr ein After-Work-Menu ange-

boten, jeden Samstag ist Burger-
Tag. Das  Restaurant  Landolin  
ist  ein  Integrationsbetrieb,  in  
dem Menschen  mit  und  ohne  
Behinderungen  zusammenarbei-
ten.  
Es  ist barrierefrei und befindet 
sich im Caritas-Zentrum St. Fran-
ziskus am Taunusplatz auf dem 
Waldhof. Mehr Informationen: 
www.landolin.de                    (juk)

Anzeigen im Gartenstadt Journal 
unter: Tel.: 0621/72739490
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Bereits Millionen Kunden 
sparen zeitgemäß

Jetzt Fondssparen statt Sparstrumpf. 
Schon ab 25,– Euro monatlich
Kommen Sie zu uns in die Bank oder informieren Sie sich über die  
Teilnahmebedingungen bei uns im Internet unter www.vobasandhofen.de.

Weitere Informationen, die Verkaufsprospekte und die wesentlichen Anlegerinformationen erhalten Sie kostenlos in deutscher Sprache  
bei Ihrer Volksbank Sandhofen eG oder über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG, Weißfrauenstraße 7,  
60311 Frankfurt am Main, www.union-investment.de, Telefon 069 58998-6060. Stand: 13. August 2018.

Sichern Sie sich bis zum

30.11.2018 eine limitierte Uhr

von Kapten & Son

Teilnahmebedingungen unter 

www.vobasandhofen.de

20180813_MIN2018-0887_AW_Anzeige_Jubel_Sparplankampagne_Volksbank_Sandhofen_136x100mm.indd   1 13.08.18   08:41

Bilder: WKatzmarek

Vormittags Regen und nachmit-
tags Sonne und volles Haus, dass 
waren die Begleiterscheinung 
In diesem Jahr beim Hüttenfest 
2018 der„Freunde des Karlstern 
Mannheim e.V.“ am Infocenter 
„Max Jaeger Haus“ am Karlstern 
im Naherholungsgebiet Käfertaler 
Wald. Die Freunde des Karlstern 
hatten vormittags das Blasorchester  
Blau Weiß Waldhof eingeladen, 
um für Unterhaltung zu sorgen. 
Trotz Regen liessen sich die Mu-
siker nicht abhalten, ihr volles Pro-
gramm den Gästen zu präsentieren 
und für gute Stimmung zu sorgen. 

Trotz Regens gute Stimmung und guter Besuch 
Freunde des Karlstern Mannheim e.V.

Ab 14.00 Uhr übernahm dann die 
Coverband Hoaggelfisch die mu-
sikalische Unterhaltung am Karls-
tern mit Liedern aus den 70er und 
80er Jahren. Wolfgang Katzma-
rek, Vorsitzender des Freunde des 
Karlstern begrüßte die Gäste. Er 
dankte den vielen Besuchern. wel-
che im letzten Jahr die Anschaf-
fung eines Bisonbullen mit Ihrer 
Spende ermöglicht haben und be-
richtete, dass zwei junge Bisons 
vor ein paar Wochen das Licht der 
Welt erblickten. Er forderte die 
Gäste auf, immer wieder mitzu-
helfen, dass das Fütterungsverbot 

eingehalten wird. Sein Dank galt 
auch den vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die mit 
Kuchenspenden und aktiver Hilfe 
für den reibungslosen Ablauf sorg-
ten. Die Freunde des Karlsterns 
hatten wieder ein umfangreiches 
Angebot an Kaffe und Kuchen 
sowie Braten, Pommes und auch 
fleischloses vorbereitet, das auf re-
gen Zuspruch stieß.Alles in allem 
zufrieden zeigte sich der Vorsitzen-
de des Fördervereins, Wolfgang 
Katzmarek, obwohl er sich vormit-
tags Sonne statt Regen gewünscht 
hätte.                           (WKatzmarek)                              

Bild: SPD

Ein Jahr vor den richtungswei-
senden Kommunal- und Europa-
wahlen sieht die SPD Mannheim 
den Zeitpunkt gekommen, eine 
umfassende Bestandsaufnahme 
mit den Bürgerinnen und Bür-
gern zu machen. Dazu hat die 
SPD-Gemeinderatsfraktion und 
der SPD-Kreisverband Mann-
heim einen großen Bürgerdialog 
in allen Stadtteilen und online. 
Vorsitzender Dr. Stefan Fulst-
Blei MdL erklärt: „Die SPD 
Mannheim ist mit einem neuen 
Vorstand, vielen neuen Orts-
vereinsvorsitzenden und vielen 
neuen Mitgliedern hervorragend 
für die kommenden Monate und 
Jahre aufgestellt. Wir wollen ge-
meinsam mit den Bürgerinnen 
und Bürgern die erfolgreiche 
Entwicklung Mannheims fort-
setzen. Dafür wollen wir neue 
Wege der Beteiligung gehen 
und gemeinsam ins Handeln 
kommen: Wir wollen unsere 

Mitglieder und Neumitglieder 
dazu anregen, neue Handlungs- 
und Beteiligungsmöglichkeiten 
zu eröffnen und gemeinsam mit 
den Bürgerinnen und Bürgern 
konkrete Themen vor Ort anzu-
gehen. Dafür werden wir in den 
kommenden Monaten Schritt für 
Schritt unsere Organisation wei-
ter neu aufstellen.“ SPD-Frakti-
onsvorsitzender Ralf Eisenhauer 

Wir müssen reden!
Halbzeitbilanz im großen Bürgerdialog der SPD Mannheim

betont: „Um weiter voranzukom-
men, benötigen wir eine gemein-
same Sichtweise: Wo stehen wir 
in Mannheim, was läuft gut, was 
kann besser werden? Deshalb 
müssen wir reden! Wir machen 
Hausbesuche in allen Stadttei-
len, im Schnitt erreichen wir 
zwischen 100 und 200 Haushal-
te in jedem Stadtteil. Unser Ziel 
ist mindestens 2000 Haushalte 

Kirchliche Termine
 
  Gottesdienste in der
Gnadenkirche
26.08.2018, 10.00 Uhr, 
Gottesdienst (Präd. Größle)

02.09. 10:00 Uhr Gottesdienst 
(Präd. Gember)

09.09. 10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Dr. Koch)

16.09. 10:00 Uhr Gottesdienst  
(Dr. Koch)

23.09. 10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Vorstellung der neuen Konfir-
manden, anschl. Kirchkaffee (Dr. 
Koch)

Hat wieder geöffnet am Samstag, 
8. September, jeweils von 15 
bis 16.30 Uhr. Er befindet sich 
im Keller des Gemeindehauses, 
Karlsternstraße 3.  (Gnadenkirche)
                              

Büchermarkt

Die Senioren von St.Elisa-
beth und der Gnadengemeinde 
laden zum gemeinsamen Na-
chmittag am Mittwoch, dem 
12 .September, ab 15:00 Uhr 
in den Gemeindesaal nach 
St.Elisabeth ein. 
Die Besucher erwarten neuer 
Wein, Zwiebelkuchen und lus-
tigen Geschichten – außerdem 
ein Akkordeonspieler beim ge-
meinsamen Liedersingen. 
Herzliche Einladung!           
                               (Gnadenkirche)

Seniorennachmittag

persönlich zu befragen und viele 
weitere online unter www.spd-
mannheim.de und telefonisch un-
ter 0621/293 2090. Auch mit Pla-
katen und Postkarten machen wir 
auf die Umfrage aufmerksam. 
Alle Daten, die per App erhoben 
werden, werden in den kommen-
den Monaten ausgewertet und 
fließen in die weitere Arbeit der 
SPD Mannheim ein.“ Fulst-Blei 
sagt abschließend: „Alle Ergeb-
nisse fließen in das Mannheim-

Programm der SPD ein. Es soll 
ein echtes Bürgerprogramm sein. 
Deshalb werden wir den ersten 
Entwurf wieder in verschiedenen 
Formaten mit den Bürgerinnen 
und Bürgern diskutieren. Wichtig 
ist für uns: Es darf keine Denk-
verbote geben. Alles muss auf den 
Tisch. Nur dann können wir se-
hen, wie wir weiter in Mannheim 
vorankommen können und wo wir 
noch besser werden müssen.“ 
                                            (SPD)                              

Das nächste Gemeindefrühstück 
der Gnadengemeinde findet nach 
der Sommerpause wieder am Don-
nerstag, 27.09.2018 statt. Beginn 
ist um 9 Uhr.           (Gnadenkirche)

Gemeindefrühstück

Die Gnadengemeinde bietet im-
mer am dritten Mittwoch eines 
Monats einen offenen Treff an und 
lädt alle ein, die Lust haben, andere 
Gemeindemitglieder zu treffen, 
Zeit miteinander zu verbringen, 
sich auszutauschen und vielleicht 
auch Ideen für die Gemeinde zu 
schmieden. Das nächste Treffen 
ist am  19.09.2018. , ab 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus, Karlsternstraße 3.
                                (Gnadenkirche)

Offener Treff
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Petra Groß und Nadine Büttner
Waldwichtel GbR
Rottannenweg 43a
68305 Mannheim

Kontakt:
Tel: 0621 - 73614171
Email: info@waldwichtel-mannheim.de
Web: www.waldwichtel-mannheim.de

Fußpflege Rhein-Neckar
Ihre professionelle mobile Fußpflege und Maniküre

Tel.: 06203 / 84 06 462 Am Hirschplatz 7
Mobil: 0176 / 631 49 654 68542 Heddesheim
info@fusspflegerheinneckar.de  www.fusspflegerheinneckar.de

• 
• 
• 
• 

Maniküre
Pediküre
Fuß- und Beinmassagen
Waxing (Haarentfernung mit Wachs)

Kostenlose Anfahrt in 

Mannheim und Umgebung

Das Nebenzimmer des SKV Club-
hauses in der Gaswerkstraße war 
gut besucht.
„Heute sind wir ausschließlich 
für Sie da“! Dies versprach Vor-
standssprecher Manfred Baumann 
den treuen Genossenschaftsmit-
gliedern von 40, 50 und 60 Jahren 
Mitgliedschaft. Im Gepäck hatte er 
für die Jubilare Präsente wie Wein 
und entsprechende Urkunden. 
Mittlerweile ist es Gepflogenheit, 
den Ehrungsnachmittag zeitnah 
nach der Mitgliederversammlung 
anzuhängen.
Rückblickend erklärte Direktor 
Baumann voller Stolz, dass jeder 
vierte Einwohner im Geschäfts-
gebiet Kunde der Volksbank 
Sandhofen e.G. sei, dass die ge-
nossenschaftlichen Werte von den 
Menschen nach wie vor anerkannt 
und geschätzt werden. Zudem ste-
he die Volksbank Sandhofen e.G. 
für Nachhaltigkeit, Vertrauen und 
Verlässlichkeit. 

der für 60 Jahre Zugehörigkeit.
Musikalisch begleitet vom Ge-
sangverein „Sängerrose Blume-
nau“ unter Leitung von Jürgen 
Klopsch, wurde anschließend der 
Hunger mit exzellenter Hausma-
cher Wurst vom Guckertshof ge-
stillt.                                             (rbw)             

Die Präsente, überreicht von den 
Direktoren Manfred Baumann 
und Thomas Fleck, gingen an 81 
Mitglieder für 40 Jahre, an 24 
Mitglieder für 50 Jahre und an 
Heinz Berberich, Matthias Bir-
li, Wilhelm Eisheuer und Kurt 
Gundacker, somit 4 Mitglie-

Volksbank Sandhofen e.G. 
ehrt 109 Genossenschaftsmitglieder

Bild: CDU

Der Fraktionsvorsitzende der 
CDU-Landtagsfraktion Prof. Dr. 
Wolfgang Reinhart MdL war am 
vergangenen Samstag in Beglei-
tung der Kulturpolitischen Spre-
cherin Julia Philippi MdL nach 
Mannheim gekommen um mit 
Vertretern der CDU-Gemein-
deratsfraktion und dem Ersten 
Bürgermeister Christian Specht 
ausgiebig über die geplante Sa-
nierung des Nationaltheaters und 
vor allem die Finanzierung zu 
beraten.

Der Fraktionsvorsitzende der 
CDU-Gemeinderatsf rakt ion 
Claudius Kranz berichtete den 
Landesvertretern, dass die aktu-
ell vorliegende Kostenberech-
nung für die Sanierung bereits 
sehr in die Tiefe geht und der 
Kostenrahmen von 200 Mio. € 

keine Luxusinvestition darstellt, 
sondern die notwendige Sanie-
rung des 1957 in Betrieb gegan-
genen Nationaltheaters, damit die 
Brandschutz- und Arbeitsschutz-
rechtlichen Auflagen erfüllt wer-
den können. Zusätzlich werden 

Für eine Unterstützung des Landes bei der Nationaltheatersanierung
Gutes Gespräch der CDU Landtags- und Gemeinderatsfraktion in Mannheim

40 Mio. € benötigt für die Zeit, in 
der an Ausweichspielstätten ge-
spielt werden muss. Die 80 Mio. 
€ des Bundes haben laut Kranz 
auch die herausragende Stellung 
des Nationaltheaters unter den 
kommunalen Theatern aufge-

zeigt. Dennoch ist die Stadt nicht 
in der Lage den Großteil der In-
vestitionskosten selbst zu tragen 
und erwartet vom Land eine Be-
teiligung. Kranz verweist auf die 
Versprechungen des Ministerprä-
sidenten Kretschmann (Grüne) 
u.a. bei der Maimarkteröffnung. 
Reinhart berichtete, dass er, 
als er in Mannheim Jura, Wirt-
schaftswissenschaften und po-
litische Wissenschaft studierte, 
ein Stammkunde des National-
theaters war und gute Erinnerun-
gen an das Theater habe und um 
dessen Qualität wisse. Die CDU 
habe sich bereits in den Koali-
tionsverhandlungen mit Erfolg 
dafür eingesetzt, den besonderen 
Stellenwert des Nationaltheaters 
Mannheim in der Kunstförde-
rung des Landes anzuerkennen. 
Die Entscheidung des Bundes, 

sich an den Sanierungskosten des 
Nationaltheaters mit 80 Mio. € zu 
beteiligen wurde von der CDU-
Fraktion im Land freudig aufge-
nommen. Anders als beim Bund 
wird aktuell im Landtag kein 
Haushalt beschlossen. Reinhart 
sagte aber zu, dass er sich für das 
Nationaltheater Mannheim im 
Vorfeld der Haushaltsberatungen 
für eine Unterstützung des Lan-
des stark machen werde.

Die enge Absprache der Land-
tags- mit der Gemeinderatsfrak-
tion soll fortgesetzt werden. Am 
Ende des Gesprächs überreichte 
Claudius Kranz Prof. Dr. Wolf-
gang Reinhart MdL ein Buch 
über das Nationaltheater um die 
guten Erinnerungen an die Zeit 
Reinharts in Mannheim im Ge-
dächtnis zu halten.              (CDU)

Bild: LBinder

Ihre Anzeige im 
Gartenstadt Journal 

Rufen Sie uns an unter

Tel: 0621/72739490
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Für Sie vor Ort, unser Team 
der Filiale Hanauer Straße 
freut sich auf Ihren Besuch.

Telefon: 0621 298-0

spkrnn.de



Auust 2018 Nr. 08Seite 10 Gartenstadt-Waldhof Journal

Termine

Die
Wandergruppe

alle 14 Tage
immer Freitags.

 
Treffpunkt am Karlstern

Ansprechpartner: 
Gabriele Namet

Tel. 0621 - 75 50 57

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Computer - Club

Jeden ersten Mittwoch 
im Monat

 
ab 18:30 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roman Thelen

computerclub@buergerverein-
gartenstadt.de

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Sprechstunde

Jeden Donnerstag

18:00 - 19:00 Uhr,

mit Vorstandsmitgliedern
des Bürgervereins

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Wir singen Pop-
Musik

Jeden Dienstag,
19:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Carla Braun

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Boule im
Bürgergarten

Jeden Montag
und Freitag,

ab 13:30 Uhr,

im Bürgergarten,
Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: Oswin Volz
Tel. 0176 - 27 511 600

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Tanztee mit 
Lifemusik

Von September bis April
jeden ersten Sonntag

im Monat,
15:00 - 18:00 Uhr,

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Roland Collet
Ulrike Schmid

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Singkreis
internationale

Volkslieder

im Bürgerhaus 
Gartenstadt

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Birgit Schadt

Tel. 0179 - 83 44 99 0
Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Kreativ-, Bastel-
und

Handarbeitskreis

Jeden Donnerstag
18:00 Uhr

im Bürgerhaus 
Gartenstadt,

Kirchwaldstr. 17

Ansprechpartner: 
Angelika Stein

Tel. 0621 - 77 38 02

Bürgerverein Mannheim-Gartenstadt
Gemeinnütziger Verein

Chorprobe 
SGV Freundschaft
Jeden Freitag im 
Johann-Hebel-Heim

Gemischter Chor von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Männerchor von 
17.45 Uhr bis 18.45 Uhr

Nordic-Walking 
Gruppe des FDK
Die Nordic-Walking-Gruppen
im FDK, treffen sich wöchent-
lich jeden Dienstag und Frei-
tag, jeweils um 9.30 Uhr am 
Info-Center Max-Jaeger-Haus 
am Karlstern. 
Kommen, Schauen, 
Mitmachen.Infos unter: 
Tel.: 0621/ 757186

Machen auch Sie mit beim Bürgerverein 
www. buergerverein-gartenstadt.de

22.08.2018

Rufen Sie uns an!
Ihr Fachhändler für 
Büro- und
Informationstechnik

Wir reparieren
•Schreibmaschinen

•Diktiergeräte
•Computer
•Kopierer
•Drucker

•FAX ✓

Achtung an alle die gerne das 
Tanzbein schwingen

Tanztee im Bürgerhaus beginnt am 
2. September 2018

Die Sommerpause ist zu Ende, 
einmal monatlich findet der 
Tanztee wieder statt. Am Sonn-
tag, den 2. September 2018, 
um 15.00 Uhr haben sie die 
Möglichkeit bei Life Musik 
das Tanzbein zu schwingen. 

Alle sind herzlich willkom-
men und das Team von Ulrike 
Schmidt und Roland Collet 

haben sich wie immer kleine 
Überraschungen für die Gäs-
te ausgedacht. Bei Kaffee und 
Kuchen, kühlen Getränken und 
flotter Musik wird der Sonn-
tagnachmittag zum Vergnügen. 

Die Veranstaltung findet wie 
immer im Bürgerhaus Garten-
stadt, Kirchwaldstr. 17 statt.
                                        (GM)
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Regelmäßige Termine

Terminkalender

Mittagstisch für Senioren
Durchgeführt durch ehrenamt-
liche Helfer der Gnadenge-
meinde Mo-Fr 12:15 Uhr, findet 
im Gartenstadt Treff der Stadt 
Mannheim/ Arbeit und Soziales/ 
Seniorenbüro statt 

Montag
Bürgerhaus Gartenstadt: 
14 Uhr Skat
Bürgergarten: 13.30 Uhr, Boule
Gemeindesaal St. Elisabeth: 
20 Uhr Tanzkreis Blau-Silber

Dienstag
Spielvereinigung Sandhofen,
Gaswerkstraße: 19 Uhr:  Schach

Mittwoch
13 Uhr bis 17 Uhr, Katholische 
öffentliche Bücherei der Seelsor-
geeinheit, Kirchplatz St. Lioba

Donnerstag
18 bis 19 Uhr: Sprechstunde im 
Bürgerhaus, Kirchwaldstraße 17

Freitag
Bürgergarten: 13.30 Uhr Boule
SGV-Freundschaft Chorprobe Frei-
tag Gemischter Chor: 16:30 -17:30 
Uhr, Männerchor 17:45 - 18:45 Uhr 
im J.-P.-Hebel-Heim Am Kuhbu-
ckel 43-49.
Gnadenkirche: 19 Uhr, Tanzkreis
Gnadenkirche: 20.30 Uhr,  Tanzkreis

Das Wochenprogramm
Täglich 12 Uhr: Mittagstisch in 
der Gnadengemeinde. 

Montag: 14.30 Uhr: 
Blutdruckmessen, Gedächtnis-
training, Kartenspiele 

Dienstag: Kochkreis, Gesell-
schafts- und Kartenspiele

Mittwoch: 14.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele

Donnerstag: 14.30 Uhr: Bingo

Freitag: 14 Uhr: Offener Nach-
mittag, Schachgruppe, Boule im 
Bürgergarten

Information über Telefonnum-
mer: 743396 (Brigitte Westrich). 
Die Skatspieler, die sich montags 
um  14  Uhr  treffen,  würden  sich 
über Mitspieler sehr freuen.

Samstag
18 Uhr bis 18.15 Uhr (nur wenn 
in St. Lioba Vorabendgottes-
dienst ist), Katholische öffent-
liche Bücherei der Seelsorgeein-
heit, Kirchplatz St. Lioba
Sonntag 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
Katholische öffentliche Bücherei 
der Seelsorgeeinheit, Kirchplatz 
St. Lioba

Gartenstadt Treff, 
Kirchwaldstraße 17
Ist eine Einrichtung der Stadt 
Mannheim / Arbeit und Soziales 

Handarbeitskreis
Kreativ, Engagiert, Kommunikativ
Treffpunkt:
Jeden zweiten Mittwoch im 
Monat im Bürgerhaus Garten-
stadt. Kontakt: Elvira Schmid
Telefon: 0621 / 74 15 97

Behinderten- und Freizeitsport-
gemeinschaft.  
Kontakt:  Dietmar Röhrig, 
Telefon: 8282573 www.bsg
mannheim-nord rehasport

Montag
Hallenbad Waldhof Ost, Offen-
bacher 14,  19 Uhr, Schwimmen 
u. Wassergymnastik
Dienstag
Kulturhaus Waldhof Speckweg 16, 
17.00-18.00 Uhr Stuhl-und Rol-
latorgymnastik
18.00-19.00 Uhr Rücken und
Wirbelsäulengymnastik
19.00 Uhr Fußballtennis (auch 
für Nichtteilnehmer am RE-
HA-Sport)
Mittwoch
Franziskushaus Waldhof-Speck-
weg, 18 Uhr: Tischtennis, 
(auch für Nichtteilnehmer am 
REHA-Sport) 

Donnerstag
Bürgergarten Gartenstadt Kirch-
waldstr. 20, 10.30-12.30 Uhr Boule 
(nur für Mitglieder der BSG)
Freitag	
TV-Sporthalle Boehringer Dreieck 
Boehringerstr. 5, 18.00 Uhr und 
19.00 Uhr: ambulante Koronar-
gruppe, Bewegungstherapie für 
Herzkranke: 20.00 Uhr Faustball 
(auch für Nichtteilnehmer am 
REHA-Sport)
Turnhalle Frierich-Ebert-Schule 
Wiesbadener Str.6, 18.00 Uhr 
Bewegungs-Rücken und Wirbel-
säulengymnastik
An Menschen, denen der Rücken 
Beschwerden bereitet, richten 
sich die Kurse Wirbelsäulengym-
nastik. Ziel ist die Kräftigung der 
Rückenmuskulatur. 
Einstieg ist zu jeder Zeit möglich.
Unsere Kurse werden von den 
Krankenkassen gefördert und 
bezuschusst.

Termine BSG

Die Teilnahme an unserem Familien-
programm ist kostenfrei 

Waldabenteuer mit Robin Hood 
- Ein spannender Nachmittag im 
Wald für Familien (Teil 2), Termin: 
Sonntag, 09. September, 14.00 Uhr
-17:00 Uhr 
 
Zurück zum Ursprung- Wildnis-
küche am offenen Feuer. Termin: 
Sonntag, 23. September, 12.30 Uhr
-15:30 Uhr 

Vom Baum zum Vesperbrett 
Termin: Samstag, 06. Oktober, 
11:00-15:00 Uhr 

Termine der Naturfreunde
Sternegucken & lecker Stockbrot 
Termin: Samstag, 03. November, 
17:00-20:00 Uhr 

Grünholzwerkstatt: Wir bauen uns 
einen Hocker (…. „zum Hihocke“)
Termin: Samstag, 07. Juli, 09:00 Uhr
-12:30 Uhr

Feuermachen mit dem Feuerbohrer
Termin: Samstag, 20. Oktober, 
09:00-12:30 Uhr

Lagerbau: Laavu, Tipi, Tarp – Wie 
errichte ich eine Notunterkunft?
Termin: Samstag 21.07., 10:00 Uhr-
13:30 Uhr

Kontakt / Anmeldung 
Waldhaus Mannheim
Hr. Weissgärber 
Waldpforte 199 , 68305 Mannheim 
Telefon: 0621 /7481455 
Fax: 0621 / 7481455 
E-Mail: geschaeftsfuehrung@sdw-
mannheim.de 

Treffpunkt/Ausrüstung:  
Waldhaus Mannheim 
Waldpforte 199 , 68305 Mannheim 
Bitte auf festes Schuhwerk achten 
und wetterfeste Kleidung anziehen. 
Getränke und kleines Vesper mit-
bringen!                        (Naturfreunde)

Sie treffen unseren Pflanzen-
doktor kostenfrei und ohne vor-
herige Anmeldung zu folgenden 
Terminen im Lehrgarten an:

Freitag, 07.09.2018 
Freitag, 05.10.2018 

in der Zeit von 15.30 bis 17.30
Sie haben Fragen oder ein 
dringliches Problem, das nicht 
warten kann?
Rufen Sie uns an, gerne können 
Sie auch außerhalb der Termi-
ne im Lehrgarten Ratschläge 
und Tipps bekommen! (Gemein-
schaftswerk Arbeit & Umwelt e.V.)

Sprechstunde 
unseres Pflanzen-
doktors 2018

Kooperation Bürgerverein 
Gartenstadt und Naturfreunde
Mannheim
Treffpunkt am Karlstern (Rondell)
jeden Donnerstag um 18.00 Uhr
Info: Jutta Hagen Tel: 30 40 51
jutta.hagen@naturfreunde-
mannheim.de 

Nordic Walking

Kooperation Bürgerverein
Gartenstadt und Naturfreunde
Mannheim 
Die nächsten Termine sind:  
31.August, 21.September, 
12.Oktober 2018
Treffpunkt an den Terminen am 
Karlstern um 11.00 Uhr

Info: Dieter Breitenbacher 
Tel: 745898  
dieter.breitenreicher@
naturfreunde-mannheim.de
                               

Auf die Räder, 
fertig, los

  
 

 

 

 

 

 

 

 

22. September 2018 
-10.00  bis 18.00 Uhr- 

Flohmarkt auf dem Freyaplatz 
 

Je Tisch (Tapeziertischgröße) wird eine Standgebühr 

von € 5,00 erhoben. 

Die Gebühr ist bei Anmeldung zu entrichten. 
Wer teilnehmen möchte, kann sich im Freya-Shop 

melden. 
Anmeldeschluss ist der 15.09.2018. 

Die Standgebühren werden für einen sozialen Zweck 
verwendet. 

Aufbau der Stände: 22.09. ab 7.30 Uhr. 
Jeder Teilnehmer hat seinen Standplatz sauber zu  

verlassen. 
Die Standplätze werden nicht zugewiesen. 

Wir laden Sie ein zu einem ent-
spannten Wochenausklang in 
angenehmer Gartenatmosphäre 
bei Kaffee und Kuchen, sowie 
teilweise mit musikalisch litera-
rischen Darbietungen oder Vor-
trägen an folgenden Terminen:
September 07.09. und 21.09.2018
Oktober 05.10.2018

Der Café – Garten ist in derZeit 
von 16.00 bis 18.00 Uhr für Sie 
geöffnet. 

Zentraler Mannheimer Lehrgarten
Termine des Café - Garten 2018 

Aber auch an Sommeraben-
den hat der Café-Garten seinen 
ganz eigenen Charme: August 
17.08. und 31.08.2018 An die-
sen beiden Tagen öffnet der 
Café-Garten bei Gartenbowle 
und Fingerfood von 18.00 bis 
20.00 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!  
(Gemeinschaftswerk Arbeit & Um-
welt e.V.)
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Norbert Ufer GmbH
Neueichwaldstr. 36
68305 MA-Gartenstadt

UFER
SANITÄRTECHNIK ▪ HEIZUNGSTECHNIK ▪ SOLAR

Telefon:  0621/ 74 74 72
Telefax:  0621/ 74 74 29
Internet: www.sanitaer-ufer.de
E-Mail:   info@sanitaer-ufer.de

24 Stunden- 

Notdienst

01 63 / 6 29 36 77

Bild: Gretje-Ahlichs-Schule

22 SchülerInnen aus den Klas-
senstufen 4 bis 7 der Gretje-Ahl-
richs-Schule (GAS) nahmen zu-
sammen mit 8 LehrerInnen und 
Referendaren unter dem Motto 
„GIB GAS! Wir handeln und hel-
fen!“ am NCT-Spendenlauf am 
13. Juli in Heidelberg teil. Bei 
diesem Lauf werden jedes Jahr 
Spenden für die Verbesserung 
der Behandlung von Krebskran-
ken und für die Krebsforschung 
gesammelt.

Bereits im Vorfeld hatte das Lauf-
team der GAS, das von Rebecca 
Klein trainiert wurde, fleißig 
Spenden eingeworben. Allein 
hier standen bereits beim Start 
923 € zu Buche. Das Spendenziel 

von 500 € wurde damit schon vor 
dem Startschuss bei Weitem über-
troffen.Auch auf der Strecke ga-
ben die SchülerInnen ihr Bestes. 

Zusammen mit fast 2300 ande-
ren Startern machten sie sich 
auf den 2,5 km langen Rundkurs 
durch das Neuenheimer Feld. Mit 
183 gelaufenen Runden kam die 
GAS in der Teamwertung des ge-
samten Events damit auf einem 
phänomenalen dritten Platz hin-
ter dem Team der SAP und dem 
Ecole francais Heidelberg. Un-
terstützt wurden sie dabei von der 
U17 Mannschaft des SV Waldhof 
Mannheim, deren Trainer Tho-
mas Reisch gleichzeitig Lehrer 
an der GAS ist. 

Gretje-Ahlrichs-Schule startet mit 59 Teilnehmern 
beim NCT-Spendenlauf in Heidelberg

Einige der Schüler, die alle noch 
nie so eine lange Strecke gelau-
fen waren, schafften sogar 5 oder 
6 Runden, entsprechend 12,5 bzw. 

KBK Meisterbetrieb UG • In der Hohl 3 • 64658 Fürth
kbk-meisterbetrieb@web.de • Tel: 0174 - 98 35 233

KBK MEISTERBETRIEB UG
DACHARBEITEN • REPARATUREN • FASSADEN • INNENAUSBAU • BLECHARBEITEN

Dacharbeiten

Reparaturen

Fassaden

Innenausbau

Blecharbeiten

15km! Dieses Engagement ver-
dient großen Respekt! Wir gratu-
lieren allen Schülern und Lehrern 
zu ihren tollen Leistungen und 

Quedlinburger Weg 16

68307 Mannheim

Bild: Löbel

„Die Freilichtbühne ist eines der 
größten Theater in Mannheim und 
sogar der gesamten Region. Seit 
105 Jahren ist die Freilichtbühne 
eines der beliebtesten Amateur-
theater überhaupt und inmitten des 
Bürgerparks in der Gartenstadt ein 
echtes Idyll. Das ist bemerkens-
wert und unterstützenswert“, so 
der Mannheimer Bundestagsabge-
ordnete Nikolas Löbel. Er besuch-
te im Rahmen seiner Sommertour 
die Freilichtbühne und sprach 

Bundestagsabgeordneter Löbel
besucht Freilichtbühne  

mit dem Vorsitzenden des Vereins 
Holger Ohm, dem Vorsitzenden 
des Fördervereins Michael Geis 
und dem Leiter der Öffentlich-
keitsarbeit Dominik Kobel über 
die aktuelle Spielzeit, anstehende 
Herausforderung und Investitio-

nen. „Es ist beeindruckend was der 
Verein und die ehrenamtlich Akti-
ven hier jedes Jahr auf die Beine 
stellen. Über 14.000 Besucher 
alleine in diesem Jahr, zahlreiche 
Vorstellungen und das alles ohne 
Betriebskostenzuschuss der Stadt 
Mannheim. 
Wir müssen uns als Stadt daher 
schon überlegen, ob wir nicht 
zumindest den jährlichen Investi-
tionskostenzuschuss für die Frei-
lichtbühne erhöhen können, um bei 
den anstehenden Modernisierun-
gen im Zimmertheater und bei der 
notwendigen neuen Bestuhlung 
der Freilichtbühne angemessen zu 
unterstützen. Denn was die Men-
schen hier ehrenamtlich leisten, 
das ist bürgerschaftliches Engage-
ment in bester Form und gelebte 
kulturelle Vielfalt. Das sollten wir 

stärker unterstützen“, so Löbel, der 
dazu als Bundestagsabgeordneter 
und als CDU-Stadtrat initiativ wer-
den will.                                (CDU)

bedanken uns bei ihnen und der 
U17 Mannschaft des SV Wald-
hof für ihren Einsatz für die gute 
Sache!                                   (red)
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Weinduft statt Stadtluft?
Mit den Linien      ,      und      EXPRESS 
zum Dürkheimer Wurstmarkt.

#hiekumme #hämkumme

Weitere Informationen finden Sie unter www.rnv-online.de/rhb oder 
auf Facebook, Twitter, YouTube und in der rnv-Smartphone-App „Start.Info“.
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Öffnungszeiten des Beratungs- und Schauraumes:
Montag 14 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

Individuelle Beratung · Kompetente Ausführung

Kompetenz in 
Bäder · Wärme 
Kundendienst
Spezialist für 
Haus-Sanierungen

Alte Frankfurter Str. 26
68305 Mannheim

Tel.: 06 21/7514 22 
Fax: 06 21/7512 05 

Mobil 0172/6 2148 73 
www.sanitaer-rothermel.de

sanitaer.rothermel@googlemail.com

www.carfotec.de

· Folierungen
· KFZ - Sonnenschutzfolie
· CarWrapping - Schulungen
· Werbetechnik
· Lackschutzfolie

Heidelbergerstrasse 31
68519 Viernheim 
Tel.: 06204 - 70 55 130

 

Solar  Fachbetrieb Dach  
Velux  geschulter Betrieb  

 

Bedachungen | Abdichtungen | Photovoltaik 
Dachbegrünungen | Bauspenglerei 

 

Marconistr. 10, 68309 Mannheim 
Tel. 0621 738866 Fax 0621 723660 

Joachim Proetel
Dachdeckermeister und
Gebäudeenergieberater (HWK)

inen dringenden Hilferuf ereilte 
Herrn Roland Weiß, Stadtrat der 
Freien Wähler/Mannheimer Lis-
te aus der Karlsternstraße. Da er 
selbst nicht vor Ort sein konnte, 
schickte er die Bezirksbeirätin 
Gudrun Müller zum Gespräch 
mit den Anwohnern. Herr Chris-
tian Emmert und Herr Hans Walk 
konnten ihren Frust bei Frau Mül-
ler los werden. Es handelt sich um 
das rücksichtslose Verhalten von 
Autofahrern in der Karlsternstra-
ße. Die Straße wird als Rennstre-
cke benutzt, die Autofahrer halten 
sich selten an die ausgeschilderte 
"Zone 30". Die Mehrzahl der Fah-
rer rast mit mehr als Tempo 50 
durch die Straße und bei Bedarf 
auch über den Gehweg.

Sonntags sowie bei Veranstaltun-
gen im Gemeindesaal der Gna-
denkirche werden die Fahrzeuge 
direkt auf dem breiten Gehweg ge-
parkt. Viele sind der irrigen Mei-
nung, der Gehweg sei breit genug, 
da kann man bedenkenlos parken. 
Beim Ausparken wird meist ein-

fach über den Gehweg gefahren, 
um so wieder auf die Fahrbahn zu 
gelangen.
Immer wieder gibt es brenzliche 
Situationen. Da kann man als An-
wohner nur den Kopf schütteln und 
manchmal aus der Haut fahren.
So wird auch die Geschwindig-
keitsbegrenzung "Zone 30" auf der 
Waldpforte von vielen Pkws und 
Motorradfahrern ignoriert, obwohl 

Autofahrer benehmen sich rücksichtslos
Anwohner bitten um Hilfe

sich dort Schule und Kindergarten 
befinden. Beim täglichen Bringen 
und Abholen des Nachwuchses 
aus dem Kindergarten geben die 
Mütter auch kein gutes Beispiel für 
Ihre Kinder ab. Sie parken "wild", 
weil es schnell gehen muss und 
es wird sich an keine Verkehrsre-
geln gehalten.  Anderer Stadtteil, 
gleiches Problem. Wilfried Engel-
hardt aus dem Speckweg berichtet  

von Rasern ab 22.30 Uhr auf dem 
Speckweg zwischen der  "Hessi-
schen Straße" und dem "Speck-
weg-Kreisel" und wieder zurück. 
Tempo 50 gilt auch hier nur für 
wenige. Aufheulender Motor, 
Spaß für die Fahrer, Ärger für die 
Anwohner.

Roland Weiß und Gudrun Müller 
werden sich mit der zuständigen 
Behörde in Verbindung setzen und 
versuchen, eine positive Verände-
rung zu bewirken.

An alle Autofahrer unser Appell
„Bitte nehmt auf andere Rücksicht“
                                                (GM)

Anzeigen im Gartenstadt Journal 
unter: Tel.: 0621/72739490

Siedlertreff 
der Siedler-und Wohneigentumsgemeinschaft Neueichwald I
Vom 13.-15.07.2018 fand  der 
traditionelle „Siedlertreff“ von 
Neueichwald I statt.

Bereits am Freitagabend beim 
Dämmerschoppen war das Fest 
gut besucht und die Stimmung 
bestens. Am Samstag um 18.00 
Uhr war Fassbieranstich durch 
Werner Döringer.

Ab 19.00-22.00 Uhr spielte dann 
die Band „Grey Black & Blond“ 
Der Festplatz war rappelvoll, 
es wurde kräftig mitgesungen 
und getanzt. Alle waren bei bes-
ter Laune. Am Sonntagmorgen 
war das „Siedlerfrühstück“ sehr 
schnell ausverkauft, aber bei 
Merlanfilet, Steak und Bratwurst  
konnte weiterhin der Hunger ge-

stillt werden. Für die Kinder, 
welche beim Malwettbewerb 
mitgemacht hatten, gab es sehr 
schöne Preise.

Gegen 15.00 Uhr kam das Fest 
langsam zu seinem Ende.

Es war für alle wieder ein sehr 
schönes Fest.   (Heidi Habenberger)
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Manfred Herbel

Hanauer Str. 19 
68305 Mannheim

Tel. 0621/ 7 48 19 10 
Fax 0621/ 7 48 19 12
manfred.herbel@vlh.de 
www.vlh.de/bst/6473
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2 2012Bilder:  EHandel
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Bauwerksabdichtung
Altbausanierung
Rohbauarbeiten
Natursteinarbeiten
Pflasterarbeiten

Fliesenarbeiten
Vollwärmeschutz
Gipserarbeiten
Malerarbeiten
Bodenverlegung

Beratung          Planung          Ausführung
Bauservice Seref GmbH
Sandhofer Str. 18-20
68305 Mannheim
Telefon 0621 . 7 48 25 36
Telefax 0621 . 7 48 14 33
info@bauservice-seref.de
www.bauservice-seref.de

zuverlässige u. 
qualifi zierte

WARTUNG
von

Ölheizung
Gasheizung
Fernheizung

0621-43025420

Ihr unermüdliches Engagement 
ummantelt mit einer Riesenpor-
tion Herzlichkeit und stets Neues 
im Repertoire begeisterte uns im-
mer wieder. Wir wünschen ihr für 
das weitere Leben alles Gute und 
verleihen unsrer Dankbarkeit Aus-
druck in Gedichtsform.

Abschied von HEDE!
Hede ade - Scheiden tut weh
und auch mein Herz nicht lacht, 
dass nun wird Schluss gemacht!
Nach 45 Jahren beim SVW sagst 
Du: "Ich geh"! Der wohlverdien-
te Ruhestand reicht Dir nun die 
rechte Hand. Wir Montagsturner 
werden Dich alle vermissen mit 
Wehmut und Trauer. Am liebsten 
würden wir bauen eine Klagemau-
er. Oder besser: Wir plakatieren 
eine Litfaßsäule, wir schreiben's 
an die Wand: Solche Menschen 
wie Hede braucht das Land! Wir 
verewigen dort, was wir von Dir 
erfahren in all den vielen Jahren. 
Was wichtig und richtig und ak-
tuell ist - nicht nur im Sport. Und 
jeder profitierte vom Ratschlag: 
Sport ist kein Mord!

Doch nun steht alles schwarz auf 
weiß - auf Papier: Hede - wir ha-
ben so Vieles gelernt von Dir.
Das lässt sich gar nicht alles auf-
zählen hier. Wir gewannen von 
Deinen tollen Lizenzen. Da gab's 
keine Enge und keine Grenzen. 
Warm up vorweg mit Einlagen 

strengt - keiner ist eingepennt.
Turnen nach einem fernöstli-
chen Meister, der uns vertrieb die 
Körpergeister. Taichi, ChiGong 
und anderes Gong - alles außer 
KingKong! Es war immer anders 
und fast jedes Mal neu belebend, 
erhebend, ausgleichend, auch ab-
reagierend und stets imponierend.
Tja, und das was uns allen ins Blut 
übergegangen: Das ist Ganzkörper-
tiefenentspannen! Zuerst aber Tiefen-
anspannen - Aufspannen durch 
den Body kreuz und quer - das ist 
nun wirklich nicht mehr schwer.
Bauchnabel nach innen, Schulter-
Becken, Schulter-Knie von rechts 
nach links in die Diagonale arbei-
ten wir uns durch bis zum Finale-
so Daumen mal Pi. Wir lachten 
und machten alles, was Du uns 
gesagt.Wir hörten auf Dein Kom-
mando: 2x am Tag Aufspannen 
auch zu Hause,bevor Ihr Euch 

vom Ballett, mit Tanz und Gesang 
in die Muskellockerung,mit Ge-
hirnjogging - Zählen - Verwirrung 
- alles nett. Wir mussten schon was 
tun bevor es ging ins Bett.
Irgendwann durften wir auf die 
Matten, jedoch nicht zum Schla-
fen - wo denkst Du hin?
Wir mussten uns bewegen und 
recken das Kinn.Im Hintergrund 
begleitete uns Musik - auch von 
überspielten Platten. 
Ob Beckenbodengymnastik, ob 
Yogaelemente- Du hattest für alles 
die Patente. Wir hoben das Be-
cken; wir dehnten und stöhnten.
Taten wir's nicht - fragtest Du: 
Habt Ihr's gespürt? JA - riefen ein 
paar von uns aus ganz ungeniert.
Wo habt Ihr es gespürt? Ach - da 
und dort. Ich guckte als mal in die 
Eiswürfelbehälter an der Decke,
hab mir sporterhitzt die Kühle 
bestellt. Wir haben uns ange-

Abschied von unserer Übungsleiterin HEDE KOTT!
Wir, die Montagsturner/rinnen beim SVW bedanken uns bei Hede Kott für 45 Jahre Treue

setzt in die Gartenklause! Ach - 
schön war's mit Dir! So wird’s nie 
mehr sein.Wir bleiben zurück und 
sind ganz allein, sind hilflos wie 
kleine Kinder ohne Mutter, die ih-

nen immer wieder gibt das Futter.
Naja - ganz so ist es nicht, aberzu-
frieden sind wir grad nicht.
Wir wissen nicht, wie's weiter-
geht. Der Rasen ist grad zu tief ab-
gemäht. Hinterm Horizont geht’s 
zwar weiter, aber wo ist dafür die 
große Leiter. Wir sind verwöhnt 
und das ist wirklich nicht ge-
schönt. Wir sind noch lang nicht 
von Dir entwöhnt. Du hast unser 
Herz erreicht, heut ist's uns eher 
schwer als leicht!
Unsre HEDE ist die Beste, sie 
trägt stets 'ne reine Weste.Wir dan-
ken Dir für langjährige Treue
und denken an Dich bestimmt stets 
auf's Neue. All dies ist auf unsrer 
Hirnfestplatte gespeichert und mit 
Liebe und Pep angereichert.

Deine Dir verbundenen Montags-
turner: "TURNE BIS ZUR 
URNE"! (Stellvertretend im Namen 
aller getextet von Birgit Huber)

Mitarbeiter für den Winterdienst

auf 450,-€ Basis gesucht

Bilder:  EHandel

Ankündigung 
Dr. Stefan Fulst-Blei am 19.10.2018 vor Ort 
in Neckarstadt und Waldhof 
um 14:30 – 15:30 Uhr      
Neckarstadt, alter Messplatz

um 16:00  - 17:00 Uhr      
Waldhof, Seppl-Herberger-Platz

In regelmäßigen Abständen steht 
Dr. Stefan Fulst-Blei ergänzend 
zu Besuchen bei Vereinen, Festen 
und Sprechstunden zum Gespräch 
zur Verfügung.

Die SPD-Gartenstadt lädt ein, 
zu Politik auf dem Freyaplatz 
und nicht im Hinterzimmer am 
29.09.2018 von 10-12 Uhr
                                                  (SPD)

www.buergerverein-gartenstadt.de
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Wir machen Ihr Rohr frei!

Pfeifer Abwasser-Kanal GmbH
Robert-Bosch-Str. 4 ● 69198 Schriesheim
Internet: www.pfeifer-abwasser-kanal.de

● Kanalsanierung
● Kanalreparaturen
● Kanal-TV
● Kanalreinigung
● Rohrreinigung
● Dichtungsprüfung  
    mit Protokoll

Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26

Alarmanlagen

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Ingenieur Betrieb
H. & P.

Joachim Mainka
Heizung  Sanitär  Service

Tel: 0621- 43 02 54 20
www.joachimmainka.de

• •

Neues Bad

Stadtteilfest Luzenberg
Kommen und mitfeiern

Das Stadtteilfest Luzenberg, im Spiegelpark ist am 16. September 2018.

Die Organisatoren haben ein buntes Programm für Jung und Alt

 zusammen getragen. Kühle Getränke und Leckereien süß und deftig 

stehen für die Gäste bereit. Wir freuen uns auf viele Besucher! (GM)

WIR LADEN SIE EIN –  WO DAS WOHNEN ZUM R(H)EINEN VERGNÜGEN WIRD

Hier entsteht ein modernes Ensemble aus 10 Einzelgebäuden. Nutzen Sie die Möglichkeit 
der Begehung der Musterwohnung vor Ort und genießen Sie die herrliche Aussicht. 
Wer ruhig, modern, urban und wassernah wohnen möchte, ist dort genau richtig. 

· 89 exklusive Eigentumswohnungen mit 2 bis 4 Zimmern und 85 bis 173 m²
· großzügig geschnittene, lichtdurchflutete Räume
· eigene Tiefgaragenstellplätze
· direkter Zugang zum Altrheinbogen mit eigenen Bootsliegeplätzen 

Mehr Informationen unter www.joy-am-ufer.de oder telefonisch 0621-12 80 52 30 

Pro Concept Wohnen am Wasser GmbH   |   Friedrichsplatz 1   |   68165 Mannheim 

Hier könnte Ihre Anzeigen im 
Gartenstadt Journal stehen!

Rufen Sie uns an unter
Tel.: 0621/72739490

Machen Sie mit im 
Bürgerverein!


